
Thema: Burnout

„Seit mehreren Monaten wird das Thema
Burnout intensiv und mit hoher Dynamik
in der Öffentlichkeit diskutiert. Es wurde
als Titelthema in vielen Zeitschriften auf-
gegriffen und in öffentlichen Diskussions-
runden thematisiert. Die Deutsche Gesell-
schaft für Psychiatrie, Psychotherapie und
Nervenheilkunde (DGPPN) begrüßt diese
Entwicklung nachdrücklich, da mit ihr das
noch immer auf psychischen Erkrankun-
gen liegende gesellschaftliche Stigma redu-
ziert wird...

Die DGPPN sieht jedoch gleichzeitig in
der jetzigen Burnout-Diskussion erhebli-
che Verwirrungen und potenzielle Fehlent-
wicklungen. Die Spannweite der Diskussi-
on reicht von der völligen Negierung der
Relevanz des Burnouts als psychische Er-
krankung bis hin zur Warnung vor einer
tickenden, bisher übersehenen Zeitbombe.“

Quelle: Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie, Psy-
chotherapie und Nervenheilkunde

Die Deutsche Gesellschaft für Frequenz-
therapie e.V. (DGfFT) möchte in der lau-
fenden Diskussion auch Position bezie-
hen und entsprechend der Ziele des Ver-
eins das Thema Burnout durch die Er-
kenntnisse der erweiterten Quantentheo-
rie nach Burkhard Heim transparent ma-
chen. Dabei spielen krankmachende Fre-
quenzen und Informationen aus der un-
sichtbaren Umwelt eine Rolle.

Vorläufiges Kongressprogramm

Änderungen vorbehalten!

1. Tag: Samstag 22. September 2012

10:00 – 10:15 Begrüßung

Dr. med. Sigrid Teupe, Fachärztin für in-
nere Medizin, 1. Vorsitzende der DGfFT,
Dorsten

10:15 – 11:00 Burnout: Krankheit oder Fehl-
haltung? Ist die Psychosomatik ein Fach-
gebiet oder eine Form des grundsätzlichen
Verständnisses menschlicher Krankheiten?
Prof. Dr. Heinfried Duncker, Facharzt für
Psychiatrie und Psychotherapie, Facharzt
für Psychosomatische Medizin und Psycho-
therapie/Psychoanalyse

11:00 – 11:45 Krankmachende Frequen-
zen und Informationen, ihre Beseitigung
aus internistischer Sicht
Dr. med. Sigrid Teupe, Dorsten

11:45 – 12:15 Pause

12:15 – 13:00 Materie und Form, Grund-
strukturen der Wirklichkeit, Überlappen
von Antike und Mittelalter
Prof. Alois Huning, Philosoph, Wülfrath

13:00 – 14:30 Mittagspause

14:30 – 15:15 Behandlung von psychoso-
matischen Erkrankungen am Beispiel funk-
tioneller Magen- Darmbeschwerden und
Burnout nach einer plazebokontrollierten,
randomisierten, prospektiven Studie mit
der Mora-Bioresonanzmethode
Dr. med. Jürgen Nienhaus, Facharzt für
innere Medizin, 1. Vors. der intern. Ärztege-
sellschaft für biokybernetische Medizin, 2.
Vorsitzender des ZDN, Mülheim

15:15 – 16:00 Krankmachende Frequen-
zen und Informationen, ihre Beseitigung
aus zahnärztlicher Sicht
Dr.med. dent. Wolfgang Koch, Herne

16:00 – 16:30 Was Kindern Flügel ver-
leiht. Ursachen für Burnout bei Kindern.
Dr. Martina Ward, Münster

17:00 – 19:00 Workshops:
• SIT (selektive Informationstherapie),

Dr. med. Sigrid Teupe
• Therapieansatz bei Burnout,

Astrid Tervoort und Holger Börgmann
• Meditation, Dr. Marco Bischof
• Lachyoga, Shiney Valloronthayil

Im Anschluss: Geselliger Abend im Raj
Mahal mit indischer Küche

2. Tag: Sonntag 23. September 2012

10:00 – 10:45 Biophotonen und Kohärenz
in den Pflanzen (angefragt bei Dr. Yu Yan)
Dr. rer. nat. Yu Yan, Neuss/Hangzhou, China

10:45 – 11:30 Burnout, Krankheitsabwehr
und Kohärenz des Biofeldes
Dr. Marco Bischof, Wissenschaftsautor, Ber-
lin/Schweiz

11:30 – 12:15 Die positive und negative
Raumzeit – das Einstein-Tiller-Modell und
die Auswirkung auf die Heilprozesse des
Körpers,  von der leichten Unbehaglichkeit
bis hin zum Burnout
Andrea Hahn, Kinesiologin, LEAP-Thera-
peutin nach Dr. Charles Krebs, Österreich

12:15 – 13:30 Mittagspause

13:30 – 14:15 Multidimensionale Frequen-
zen (B. Heim) in bildgebenden Verfahren
Dr. med. Klaus-Peter Schlebusch, Facharzt
für Allgemeinmedizin, Berlin, 2. Vors. der
DGfFT, 1. Vorsitzender des Zentrum zur Do-
kumentation für Naturheilverfahren (ZDN)

14:30 – 16:30 Workshops:
•Das Wirken geistiger Kräfte beim Men-

schen, Beispiel Burnout, Fenia Klett, HP
•Pathogene Stahlungseinflüsse, Umwand-

lundlung, Renate Graf, Radiästhetin
•Frequenzanalysen, Hans-Eugen Plagge

Kongress-Anmeldung: Telefon 023 69 /
205 98 59,  Fax: 023 69 / 205 98 60
Nähere Informat. unter: www.dgfft.eu

Kosten für Samstag und Sonntag: 2 Tage
90 Euro, 1 Tag 60 Euro. Mitglieder der dgfft
und des ZDN 2 Tage 60 Euro, 1 Tag 40 Euro

Im Rahmen dieses Kongresses präsen-
tiert sich auch die Industrie mit einer
kleinen Ausstellung.

Es besteht die Möglichkeit, im 4-Sterne-
Kongress-Hotel zu übernachten:
Einzelzimmer incl. Frühstück 82,– Euro
für 2 Nächte 140,– Euro, Doppelzimmer
incl. Frühstück  109,- Euro  für 2 Nächte
180,- Euro (bitte rechtzeitig reservieren,
Tel. 02305 / 44 55 100, Fax 02305 /44 55 199).

5. internationaler Kongress der Deutschen
Gesellschaft für Frequenztherapie e.V.

Vom 22./ 23. September 2012 findet der 5. internationale Kongress der Deutschen Gesellschaft für
Frequenztherapie wieder im ****-Hotel Raj Mahal in 44575 Castrop-Rauxel, Europaplatz 3-11 statt.

Am Samstag und Sonntag beginnt der Kongress um 10 Uhr im Raj Mahal. Anmeldung unbedingt erforderlich!

Thema: Burnout – Theorie und Praxis


